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Neue Altersgrenze für Polizeibeamte

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wegen zahlreicher Nachfragen zur Veränderung der Altersgrenze für Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte ab dem 1. Januar 2007 möchten wir Euch hiermit folgenden Sachstand auch zu den Übergangsregeln mitteilen:

Von den Übergangsvorschriften sind NUR die Geburtsjahrgänge 1947 bis 1949 wie folgt betroffen:

Kolleginnen und Kollegen des Geburtsjahrgangs 1947 -1. Jahreshälfte - treten am 30.  Juni 2007, in  den Ruhestand; Kolleginnen und Kollegen aus der 2. Jahreshälfte 1947 gehen am 31. Dezember 2007 in den Ruhestand.

Für den Geburtsjahrgang 1948 gilt, dass die/ der Betroffene mit Ablauf des Monats in dem sie/ er das 61. Lebensjahr vollendet, in den Ruhestand versetzt werden.

Die Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte des Jahrgangs 1949 können mit Ablauf des Monats in den Ruhestand gehen, in dem sie 61 Jahre und 6 Monate alt werden.

Mit dem Geburtsjahrgang 1950 und für alle nachfolgenden Jahrgänge gilt, dass man mit Ablauf des Monats des Erreichens des 62. Lebensjahrs in den Ruhestand treten kann.

Die Altersgrenze nach Absatz 1 verringert sich um ein Jahr für fünfundzwanzig Dienstjahre, die im Wechselschichtdienst abgeleistet wurden. Wechselschichtdienst sind Zeiten, in denen der Beamte ständig nach einem Dienstplan eingesetzt ist, der einen regelmäßigen Wechsel der täglichen Arbeitszeit in Wechselschichten (wechselnde Arbeitsschichten, in denen ununterbrochen bei Tag und Nacht, werktags, sonntags und feiertags gearbeitet wird) vorsieht. Der Beamte hat die Zeiten nachzuweisen. Dabei erfolgt keine Kürzung der Pensionsbezüge. 

Die GdP ist mit diesem Weg NICHT einverstanden und wird weiterhin mit ganzer Kraft daran arbeiten, diese für uns alle negative Entwicklung rückgängig zu machen.

Für Rückfragen in Einzelfällen stehen wir Euch mit unseren GdP-Vorstandsmitgliedern und GdP-Vertrauensleuten selbstverständlich zur Verfügung.

Mit kollegialen Grüßen

gez.

Klaus Büscher
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